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Änonlm : ztircher llochrachtenkarte (1.u. LT.Jh. ) Ms

Eeln rltel (oas Tlterfer-d, 1st reer verbrleben)

7815 cm r ,LrB cm Anon5m
Der Zelchner d.ürfte dem Krels
um H.C.Gyger, Hans Eal.ler rrnd
JOhann Afd.üSer gtammen.
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Vemutllch Zilrlch (I.H.l?.Jh. )

Schematlsche KartenskLzze ohne
lssf, { nrr.ts lfassstabsabslcht

Elnze].b].att

Federzelchnung nlt firsche
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Dlckes Zelchenpapler

Gut, auf rlalbkarton avtgezogen.

Zentralblbllothek Zitrlch
Kartensanm'l ung
s2.0.L.25h-f  .

llfe Datlenrng stützt slch auf den Gnrnd.riss d,er Stadt Zürlch.
lDie Drvelterung d,er Stad.tbefestlgung mud.e erst L542 ln Ängrlff
lgenomtnen.

Au lHans Conrad Gyger, lla1er lopograph und Kartograph (1599-16?4)
lEans Haller, Stadtingenleur
fJohann Ärd.üser, Stadtlngenleur (UA+-L66|)
AIle d,rel waren nachgerlesenermassen i.m nllitärischen Karten-
und Vemessungswesen, 'wle auch 1n Hochwaehtenwesen tätlg.
Aus späterer ZeLt Z.H.I?.Jh. b1s l.ns 19. Jahrhrrndert hlneln glbt
es elne grössere Zahl von ähn'llshen, jed.och klelneren Hochwaötr-
tenkärtchenr die vatrrschelnllch al.s Pfllchtübungen bel der Aus-
blldung der Offlziere entstand,en.
Dle Karte zeLgt das Systen der Zürcher Hochwachten nlt d,en zu-
gehörl8en l{eld,e- uad Alarnnetz. D1e Ori-entlenrngsschelben, d.le
rllarzgtudn (das galgenartige Gerüst zum Aufhäingän der nlt Pech
od,er Harz gefüllten Pfarne ) und d.le Uachtbäuschen stnd deutllch
zv erkennen. Das Hochwachtennetz nlt den Orientlenrngsschelben
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Karten - Inventarblatt Art hur Dürst.Zürich


